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PAULUS
März · April · Mai 2025

Kantorin Pam Hulme
stellt sich vor

      Gemeindeleben, Kiez
         und Nachbarschaft

Evangelische Apostel-Paulus-Kirchengemeinde

  Ostern   Himmelfahrt
        Primavera
                      Marktmusik
         Paulus-Garten
    Blessing am Eck
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Apostel-Paulus-Kirche
Grunewaldstr. 77A 
10823 Berlin-Schöneberg 

Gemeindehaus, Küsterei und Kita
Klixstraße 2, 10823 Berlin
www.ev-apg.de

Gemeindebüro/Küsterei
Jasmin Manike, Telefon: 781 12 80  
kuesterei@ev-apg.de  
Sprechzeit in der Kirche:
donnerstags 16–18 Uhr
(dortiges Tel.; 0173 4218325)

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
(BVA -Vorsitzende)  
Tel. 0176 43406420 
martina.steffen-elis@ev-apg.de
 
Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel
Tel. 0177 646 6906
sippel@ts-evangelisch.de

Vikarin Franziska Zellmer
Tel. 0177 180 55 94
franziska.zellmer@gemeinsam.ekbo.de

Hausmeister und Kirchwart
Stefan Teßmer, Tel. 0178 6 93 42 03 
stefan.tessmer@ev-apg.de

Offene Kirche/Ehrenamt/Veranstaltungen
Frederic Riedel, Tel. 0176 42 99 16 31
frederic.riedel@ev-apg.de

Kirchenmusik
Kantor Sebastian Brendel 
Tel. 0160 94 71 46 90 
brendel@ts-evangelisch.de
Kirchenmusikerin Pamela Hulme
Tel. 0178 5118366
Hulme@ts-evangelisch.de

Arbeit mit Jugendlichen und 
Konfirmand*innen:
Luise Grühn, Tel: 0157 81284477
gruehn@ts-evangelisch.de

Kita
Gabriela Kleeberg, Tel. 781 51 21 
apostel-paulus@kitaverband-mw.de
Sprechzeiten: Di 10-12 Uhr  u. n. V.

So erreichen Sie uns in der Apostel-Paulus-Gemeinde:

Offene 
Kirche

täglich

12–18 Uhr
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„Ich habe den Herrn gesehen!“ – mit 
diesen Worten tritt Maria Magdalena aus 
dem Schatten von Trauer und Verzweif-
lung ins Licht der Auferstehung. Sie, die 
treue Begleiterin Jesu, wird zur ersten 
Zeugin des überwundenen Todes. Mit 
bewundernswerter Entschlossenheit 
steht sie im Zentrum der Osterbotschaft, 
deren zeitlose Strahlkraft wir auch in 
diesem Jahr aufs Neue betrachten und 
feiern dürfen.
Maria Magdalena begegnet dem aufer-
standenen Christus am Grab, mitten in 
einer Zeit der Unsicherheit und tiefen 
Verzweiflung. Ihre Geschichte führt uns 
vor Augen, dass wahre Hoffnung oft an 
jenen Orten aufleuchtet, an denen wir 
sie am wenigsten erwarten, und dass 
die Auferstehung Jesu uns die unerschüt-
terliche Zuversicht schenkt: Das Leben 

triumphiert über den Tod, das Licht 
vertreibt die Finsternis.
Ein vertiefter Blick in die Schrift offen-
bart die tiefgreifende Bedeutung dieser 
Begegnung. Im Johannesevangelium 
(Joh 20,11-18) wird Maria Magdalena 
in einzigartiger Weise hervorgehoben. 
Weinend steht sie am leeren Grab, bis sie 
der auferstandene Herr selbst anspricht: 

„Maria!“ Diese persönliche Ansprache 
entfacht das Licht der Erkenntnis in ihr. 
Ihre Antwort „Rabbuni“ (mein Lehrer) ist 
Ausdruck einer innigen Verbundenheit 
und eines festen Glaubens. Maria wird 
zur „Apostolin der Apostel“, indem sie die 
frohe Botschaft von der Auferstehung zu 
den Jüngern bringt und sie damit selbst 
zu Zeugen Christi macht.
Diese Botschaft der Hoffnung und des 
Lichtes ist hochaktuell. Angesichts der 

Liebe Geschwister 
im Akazienkiez,
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unsicheren politischen Lage in vielen 
Teilen der Welt, angesichts von Konflik-
ten, die unzählige Menschen in Angst 
und Not stürzen, und angesichts der 
anhaltenden Suche nach Frieden sind wir 
angesprochen, auf Christus zu vertrauen, 
der auch heute mitten unter uns ist. Sein 
Wort „Fürchtet euch nicht!“ will uns Mut 
zusprechen und neue Zuversicht schen-
ken.
Lassen Sie uns in den Ostergottesdiens-
ten zur Ruhe kommen, das Licht und 
den Frieden Christi in unsere Herzen 

aufnehmen und 
gemeinsam für die 
Welt beten. Lassen 
wir uns von Maria 
Magdalena inspirie-
ren, Zeuginnen und 
Zeugen der Auferste-
hung zu sein, indem 
wir Hoffnung und 
Frieden in unserem 
Umfeld verkörpern. 
Ihr Zeugnis ermutigt 
uns, auch in schwie-
rigen Zeiten auf den 
Sieg des Lebens zu 
vertrauen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Osterfest, erfüllt von 
der Freude der Auferstehung, der Kraft 
des Glaubens und dem Frieden, den nur 
Christus schenken kann. Möge der auf-
erstandene Herr Ihnen in dieser Zeit der 
Erneuerung begegnen und Ihr Herz mit 
seinem österlichen Licht erfüllen.

In herzlicher Verbundenheit und mit 
einem österlichen Segensgruß

Ihr Superintendent Michael Raddatz

Fra Angelico, Noli me tangere, 
1450, Florenz, gemeinfrei
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Beratung zur Patientenverfügung  
in der Kirche – Die nächsten Sprechstunden

Wenn Sie Fragen haben oder einen 
individuellen Beratungstermin mit 
mir vereinbaren möchten, schreiben 
Sie bitte an kuesterei@ev-apg.de 
oder rufen Sie dort an  
(781 12 80).
Die Anfragen werden an mich wei-
tergeleitet. Ich freue mich auf Sie!

Kerstin Sohn 

Die nächsten Sprechstunden:
•   Donnerstag, 13. März 2025  

16 bis 16:45 Uhr
•   Donnerstag, 10. April 2025  

von 16 bis 17 Uhr
•   im Mai keine Sprechstunde 

wg. Urlaub
In der Apostel-Paulus-Kirche können 
Sie die Sprechstunden spontan und 
ohne Anmeldung nutzen.

Vortrag:
•   Donnerstag, 13. März, 17 Uhr 

im Saal 1 des Gemeindehauses  
in der Klixstraße 2

Der Vortrag gibt einen Überblick 
über die wichtigsten Informatio-
nen rund um Vorsorgevollmachten, 
rechtliche Betreuung und Patienten-
verfügung. Die Beratungspraxis der 
Zentralen Anlaufstelle Hospiz wird 
kurz vorgestellt. Fragen werden 
beantwortet und es gibt Hinweise 
auf weiterführende Literatur und 
Informationsmaterialien. 
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WORKSHOP ZUM KIRCHENJAHR

„Ich glaube schon …“

„Ich bin zwar kein ganz fleißiger Kirchgän-
ger, aber ich glaube schon, dass da eine 
Kraft ist, die größer ist als der einzelne 
Mensch. Und ich glaube, dass daraus auch 
viel Gutes entstehen kann.“

Frank-Walter Steinmeier
 

„Ich glaube schon“, sagt man häufig, 
wenn man seinen Glauben zum Ausdruck 
bringen möchte. Darauf findet jede*r 
eine eigene Antwort. Als Erwachsene 
und erst recht als Eltern fragen Sie sich 
vielleicht: worauf gründet denn noch der 
christliche Glaube? 
Seien Sie eingeladen zu einem Work-
shop zu einem elementaren Thema des 
Christentums:

15. März 
Die Zehn Gebote

24. Mai 
Das Glaubensbekenntnis 

jeweils von 10-12 Uhr
in der Akazienkapelle der 
Apostel-Paulus-Kirche. 

Diese Veranstaltung wird von 
Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel 
durchgeführt. Bei Interesse werden 
weitere Termine angeboten.

Foto: N.Schwarz, Gemeindebriefdruckerei
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EINLADUNG ZUR FAMILIENKIRCHE

Weltgebetstag von den Cookinseln

Der Weltgebetstag 2025 von den Coo-
kinseln, einer Inselkette im Südpazifik,  
steht unter dem deutschsprachigen Titel: 
»wunderbar geschaffen!«. Die Christin-
nen der sehr kleinen und weit verstreut 
liegenden Inseln stellen den Psalm 139 
ins Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie 
laden ein, die Wunder der Schöpfung zu 
sehen und ihnen nachzuspüren und die 
Freude darüber zu teilen. 
In der Familienkirche erfahren wir auch, 
wie die Kinder und Familien dort leben.

»Kia orana«, mögt ihr ein langes und 
erfülltes Leben haben. So grüßen die 
Menschen der Cookinseln zu Beginn alle, 
die rund um den Globus Weltgebetstags-
gottesdienste feiern.

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş

Familienkirche 
16.März 2025 um 11 Uhr
Im Anschluss an die Familienkirche 
sind alle zu einem Beisammensein 
mit Spezialitäten von den Cookinseln 
eingeladen.
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PASSIONSKONZERT

„Der Tod Jesu“

GOTTESDIENSTE MIT OSTERKANTATE

„Erfreut Euch, Ihr Herzen“

Bis zur Wiederentdeckung von Bachs 
Matthäuspassion durch Felix Mendels-
sohn Bartholdy war ein anderes Werk 
das meistaufgeführte Passionswerk des 
späten 18. und frühen 19. Jahrhunderts: 
die Passionsmusik „Der Tod Jesu“ von Carl 
Heinrich Graun (1704-1759). Der teilwei-
se recht drastische Text schildert in einer 
freien Prosanachdichtung das Passions-
geschehen Christi. Stilistisch bewegt weist 
die Musik mit ihrem sog. empfindsamen 
Stil bereits in Richtung Rokoko und Klas-
sik. Es ist auffällig wie hell und freudig die 
Musik mitunter klingt und so das Heils-
geschehen der Handlung spürbar macht.

Es ist ein fester Termin in der Schöneber-
ger Mitte: Zu Ostern singt der Chor Zum 
Heilsbronnen eine Osterkantate. Dieses 
Jahr ist es das festliche Werk „Erfreut 
Euch, Ihr Herzen“ von J.S. Bach, seine 
Kantate BWV 66. Das Werk kommt zwei 
Mal zur Aufführung. Am Ostersonntag um 
11 Uhr in der Kirche Zum Heilsbronnen 
(Predigt Pfr. Oliver Wegscheider) und am 
Ostermontag in der Paul-Gerhardt-Kirche 
Alt-Schöneberg (Predigt Sup. Michael 
Raddatz). Lassen Sie sich von der bele-
benden Musik erfreuen!

Der Neue Chor Alt-Schöneberg und 
das Kirchenkreisorchester Schöne-
berg bringen die Komposition 
am 6. April um 17 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche Alt-
Schöneberg zur Aufführung. 
Es werden tolle Gesangssolisten zu 
hören sein, u.a. Laila Salome Fischer 
als Alt und Elias Daniel Benito Arranz 
als Bass.
Karten zu 20€ und 10€ sind im Vor-
verkauf über die Website des Chors 
und an der Abendkasse erhältlich.
www.neuer-chor-alt-schoeneberg.de

Ostersonntag, 20. April 
Kirche Zum Heilsbronnen 
Ostermontag, 21. April, 
Paul-Gerhardt-Kirche Alt-Schöneberg 
jeweils um 11 Uhr 
BWV 66 Laila Salome Fischer - Alt 
Stephan Gähler - Tenor 
Elias Arrantz - Bass 
Chor Zum Heilsbronnen 
neues barockorchester berlin
Sebastian Brendel - Leitung
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Sonntag, 20. April

11 Uhr
Ostersonntag
Gottesdienst
Apostel-Paulus-Kirche 
Superintendent Michael Raddatz 
Musik: Julia Landau

Montag, 21. April

11 Uhr
Ostermontag
Kantaten-Gottesdienst
in der Kirchengemeinde Alt-Schöneberg
Pfarrerin Rebecca Cyranek 
Musikalische Leitung:  
Kantor Sebastian Brendel

Donnerstag, 17. April

18 Uhr
Gründonnerstag 
Herzliche Einladung zum Tischabend-
mahl/Agapefeier Gottesdienst in die 
Kirchengemeinde Alt-Schöneberg
Pfarrerin Rebecca Cyranek
Kantor Sebastian Brendel

Freitag, 18. April

11 Uhr
Karfreitag
Gottesdienst
Apostel-Paulus-Kirche
Superintendent Michael Raddatz
Kantorin Pamela Hulme

Samstag, 19. April

21.30 Uhr
Gottesdienst zur 
Osternacht
mit Erwachsenentaufen
und Taufgedenken
Apostel-Paulus-Kirche
Pfarrerin Martina Steffen-Eliş,
Vikarin Franziska Zellmer
Kantor Sebastian Brendel
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Frühling im 
Paulus-Garten
Butterblumengelbe Wiesen,
sauerampferrot getönt, –
o du überreiches Sprießen,
wie das Aug dich nie gewöhnt!
Wohlgesangdurchschwellte Bäume,
wunderblütenschneebereift –
ja, fürwahr, ihr zeigt uns Träume,
wie die Brust sie kaum begreift.

„Frühling“ von Christian Morgenstern

 Der Frühling treibt auch im Paulusgarten 
den Winter aus und lässt uns mit erstem 
zarten Grün den neuen Aufbruch der 
Natur spüren. Die Frühjahrsblüher wie 
Krokus, Adonisröschen, Anemonen sowie 
Hyazinthen, Osterglocken und Narzissen 
erfreuen Auge und Seele.

Wer die Natur nicht nur bestaunen, son-
dern sie im Garten mitgestalten möchte, 
kann sich am Samstag, den 5. April, 
von 10 bis 13 Uhr der Gartengruppe an-
schließen und die Hochbeete erneuern 
und bepflanzen.

Darüber hinaus ist jede bzw. jeder herz-
lich eingeladen zum ehrenamtlichen 
Mitgärtnern, wir treffen uns jeden 
Samstag von 11 bis 13 Uhr im Paulus-
garten. Interessent:innen mögen sich 
bitte vorher anmelden, damit auch 
wirklich jemand da ist: 
paulusgarten@ev-apg.de

vorbeikommen 

& mitmachen!

jeden Sa 11–13 Uhr 

außer bei Frost, 

Regen oder Sturm

Der Bezirk hat Erde, Pflanzen und einige 
Gartengeräte großzügig und dankens-
werter Weise gespendet, darüber hinaus 
wird der Paulusgarten unterstützt von 
der Kirchengemeinde, der Anstiftung 
sowie privaten Sponsoren. 
Ihnen allen sei herzlich gedankt!

Sören Bott
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Primavera-Pop-
Projektchor
Lebendige Pop- und Gospel-
Lieder für Alle! 
Es sind keine Notenkenntnisse 
erforderlich, nur Freude am 
gemeinsamen Singen.
Anmeldung und weitere  
Informationen bei: 
hulme@ts-evangelisch.de  
 

Herzliche Grüße 
Pam

Probe: 
Samstag 10. Mai, 14–16 Uhr

im Gemeindehaus Klixstraße 2
Auftritt im Gottesdienst: 

Sonntag 11. Mai,
11 Uhr – Probe um 9.45
Apostel-Paulus-Kirche  
Musikalische Leitung: 
Kantorin Pam Hulme
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primavera
Samstag, 10.Mai

15 Uhr  Isabel Rößler & Florian Müller   
Kontrabass und Jazzgitarre 

17.30 Uhr  Hallelujah Children unter der 
Leitung von Friederike Läzer

Sonntag 11. Mai
11 Uhr  Musikalischer Gottesdienst   

mit Pop-Projektchor
15 Uhr  Charlotte Joerges & Isabel Rößler   

Saxophon und Kontrabass
17 Uhr  „Hard Travelin“  Alternative 

Country-Rock-Band

Zum Straßenfest ist die Kirche von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
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Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmand*innen
Im Gottesdienst gibt der Jahrgang der 
Konfirmand*innen Einblicke in die Arbeit 
während der wöchentlichen Treffen. 
Wir präsentieren unsere Arbeitsweise 
und stellen ein Thema vor, das wir uns 
erarbeitet haben. Hier können Sie die 
Jugendlichen erleben, die sich in die-
sem Jahr konfirmieren lassen möchten. 
Im Anschluss geben wir gerne Auskunft 
über die Möglichkeiten, zukünftig selbst 
Konfirmand*in zu werden. Dieses Ange-
bot richtet sich an Jugendliche zwischen 
12 und 14 Jahren – unabhängig von der 
Kirchenzugehörigkeit.

Vorstellungsgottesdienst 
am 18. Mai 2025 um 11 Uhr
in der Apostel-Paulus-Kirche
mit Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel, 
Vikarin Franziska Zellmer 
und Luise Grühn 
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Auf dem Weg – 

Stationengottesdienst zu Himmelfahrt

Die drei Gemeinden der Region Schö-
neMitte laden zum zweiten Mal ein zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst am 
Himmelfahrtstag (29. Mai) in ihre Kir-
chen. Wie im biblischen Himmelfahrts-
bericht werden wir zu Fuß unterwegs 
sein. Wir beginnen um 11 Uhr im Heils-
bronnen, wandern von dort zur Apostel-
Paulus-Kirche und beenden den Gottes-
dienst dann in der Paul-Gerhardt-Kirche 
Alt-Schöneberg. Die einzelnen Stationen 
in den Kirchen werden ca. 15 Minuten 
dauern, so dass der Gottesdienst gegen 
12.30–13 Uhr beendet sein wird. Im 

Anschluss lassen wir den Vormittag bei 
einem kleinen Imbiss auf dem Gelände 
der Kirchengemeinde Alt-Schöneberg 
ausklingen. 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg!

Pfarrerinnen 
Rebecca Cyranek, Dr. Stefanie Sippel, 

Christiane Klußmann und 
Kantor Sebastian Brendel

Stationengottesdienst 
am Himmelfahrtstag
Donnerstag, 29. Mai 2024
Start um 11 Uhr an der Kirche  
Zum Heilsbronnen 
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Die Weltlage, die Kriege und Krisen machen das Herz oft schwer.
Jeder versucht, damit umzugehen.
Ich gehe zu öffentlichen Friedengebeten.
Eine Bekannte hat sich im Baumarkt drei Ziegelsteine gekauft
und in ihrer Wohnung aufgestellt.

„Meine Klagemauer“, sagt sie und steckt nach Jerusalemer Art
täglich ein paar Zettelchen in die Löcher und Ritzen:
Bitten, Klagen, Sorgen, Ängste, Hoffnungen.

„Das Aufschreiben und Abgeben ist Gebet für mich.“
Denn sie spüre dabei, dass sie nicht alles alleine tragen muss.

Marlies Fricke

Weitere Informationen und Material finden Sie unter: https://7wochenohne.evangelisch.de

Aus dem Fastenkalender der Aktion 
7 Wochen ohne
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Blessings am Eck

„Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht 
sparen“ echot die Melodie des bekann-
ten Kirchenliedes „Komm Herr, segne 
uns“ in meinem Kopf. Gott gießt Segen 
zum Überlaufen voll aus, der mit beiden 
Händen großzügig ausgeschöpft und 
verteilt werden darf. Gottes Segen weht 
und wirkt immer und trotzdem tut es gut, 
auch von Gottes Segen zu lesen, zu hö-
ren und ihn mit allen Sinnen zu erfahren. 
Weil Segen dort gut wächst, wo er geteilt 
wird, möchte ich im Sommer (21.06.25) 
eine Segensaktion vor der Apostel-Pau-
lus-Kirche starten. Alle, die gezielt oder 
zufällig vorbeikommen, können sich 
genau das mitnehmen, was sie gerade 
brauchen und was ihnen guttut. 
Es wird Segen zum Mitnehmen und 
immer wieder Lesen und Segen zum 
einmaligen Erleben geben. Segen, der 
ganz persönlich zugesprochen wird oder 
für mich allein erfahrbaren Segen. Segen 
für die hellen, glitzernden Momente 
im Leben und Segen für die stillen und 
traurigen Momente. Segen, der erfrischt 
und Segen, der wärmt.
Blessings am Eck, der Segen an der Ecke 
lässt kurz stoppen und mitten im Alltag 
bewusst werden – dein Lachen oder 
Weinen, dein ganzes Leben wird geseg-
net sein.

Vikarin Franziska Zellmer

Ein Segen für Dich

Gottes Segen blühe in dir auf, 
bunt wie die ersten Blumen  
im Frühling.
Sonnenstrahlen mögen dein 
Gesicht wärmen, Gottes Segen 
wärme dein Herz.
Deine Nase möge deine 
Lieblingsgerüche riechen und 
Zufriedenheit durchströme dich.
Deine Augen mögen Gottes 
Segen im Flügelschlag einer 
Biene entdecken.
Gottes Segen beflügele 
auch dich.
Amen
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Sprechstunde
auf dem Ökomarkt

Wir wollen mit Ihnen  
donnerstags von 15.30–16 Uhr auf 

dem Ökomarkt ins Gespräch kommen, 
Fragen rund um die Gemeinde beant-
worten, Anregungen und Informati-
onen aus dem Kiez aufnehmen und 
einfach mal über Gott und die Welt 

plaudern. Haben Sie Mut und 
sprechen Sie uns an!

„Pfarrerin auf dem Ökomarkt“ 
donnerstags 15.30–16 Uhr

Sprechstunde in der 
Apostel-Paulus-Kirche

Donnerstags von 16–18 Uhr findet 
direkt in der Kirche in der Akazien- 

kapelle eine Abendsprechstunde des 
Gemeindebüros/der Küsterei statt. 

Wenn Sie in die Kirche kommen, finden 
Sie den Raum gleich links. 

Dort erwarten Sie in der Regel die  
Küsterin Jasmin Manike und eine  

Pfarrerin aus dem Team.
„Sprechstunde in der  

Apostel-Paulus-Kirche“  
donnerstags 16–18 Uhr

(dortiges Tel: 0173 4218325)

Sprechstunden am Donnerstag

Sie haben Fragen zu Taufe, Konfirmation, Trauung oder Bestattung? 
Sie möchten wieder in die Kirche eintreten? Sie suchen nach einem Gespräch? 
Sie möchten sich in der Gemeinde ehrenamtlich engagieren? 
Sie haben Fragen zu den Angeboten und Gottesdiensten der Gemeinde? 
Oder möchten unkompliziert eine Kopie beglaubigen lassen? 
Kommen Sie einfach vorbei. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Wir sehen uns ...
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Haben Sie Interesse an einem  
Ehrenamt für die Gemeinde, wie z. B.  
in der Offenen Kirche, dem Besuchsdienst…?  
Dann melden Sie sich gerne bei:
frederic.riedel@ev-apg.de, +49 (0)176 4299 1631

Offene 
Kirche

täglich

12–18 Uhr

Lass
taufen

Wir taufen Kinder und 
Erwachsene

... in der

Familienkirche

am 3. Sonntag 

im Monat

... im festlichen 

Sonntags-

gottesdienst

... an Ihrem 

Wunschtermin,

gerne auch im  

kleineren Rahmen

küsterei@ev-apg.de
www.ev-apg.de

Melden Sie sich oder 
 Ihr Kind an zur Taufe ...
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Bericht aus der Gemeindeleitung

Personalia
Wir freuen uns sehr, dass Pamela Hulme 
seit 1.2.25 die neue Kirchenmusikerin 
für die Region Schöne-Mitte, mit dem 
Schwerpunkt Arbeit mit Kindern und Fa-
milien, ist. Wir wünschen ihr ein segens-
reiches Wirken! Ihre Vorstellung finden 
Sie auf S. 38

Baumaßnahmen
Leider sind für die Reparaturmaßnah-
men an den Glocken 2 und 3 noch wei-
tere Prüfungen zu tätigen und Kosten-
voranschläge unter Hinzuziehung des 
Glockensachverständigen einzuholen, 
so dass auch weiterhin nur die Glocke 1 
geläutet werden darf.

Gemeindeveranstaltungen
Am 30.3.25 um 12 Uhr sind alle 
Gemeindeglieder herzlich zur 
Gemeindeversammlung in das 
Kirchencafé eingeladen. 
Schwerpunkte sind die GKR-Wahl im 
November 25 und ein Rück- und Ausblick 
auf die Gemeindearbeit. Die Mitglie-
der des Bevollmächtigtenausschusses 
werden anwesend sein und Ihre Fragen 
beantworten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Der BVA hat beschlossen, dass Katleen 
Arthen, Sören Bott und Gudrun Plato 
den Paulus-Kirch-Garten ab 1.1.25 bis 
31.12.27 – unter Beachtung des Denk-
malschutzes – unentgeltlich und eigen-
verantwortlich nutzen und pflegen 
dürfen. Die Pflege geschieht in Zusam-
menarbeit mit der ehrenamtlichen 
Gartengruppe. Viel Freude bei dieser 
verantwortungsvollen Tätigkeit! Der BVA 
dankt ganz herzlich Matthias Hanusch, 
der diese Aufgabe in den letzten Jahren 
mit großem Engagement ausgefüllt 
hatte. Für seinen weiteren beruflichen 
und privaten Lebensweg in Lichtenrade 
wünschen wir ihm Gottes Segen!

Finanzen
Wir danken dem Bezirksamt Tempel-
hof-Schöneberg, dass er der Apostel-
Paulus-Gemeinde 880 € Feinmittel für 
ehrenamtliches Engagement für den 
Paulus-Garten zur Verfügung gestellt 
hat. Damit konnten Stauden und Hecken 
sowie kleinere Gartengeräte angeschafft 
werden.
Der BVA hat den Haushaltsplan 2025 mit 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
jeweils 1.381.266 € beschlossen.
Der BVA dankt dem Förderverein für die 
großzügige finanzielle Unterstützung 
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bei der Herausgabe der Festschrift  
zum 130-jährigen Kirchweihjubiläum!  
Es ist eine „moderne“ Festschrift, die  
die (Bau-)Geschichte der Kirche, die Ge-
schichte der Apostel-Paulus-Gemeinde 
und des Akazienkiezes mit der Gegen-
wart der Gemeinde und den heutigen 
Schwerpunkten unserer vielfältigen 
Arbeit verbindet. Sie ist gegen Spende in 
der Offenen Kirche erhältlich.

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş

Pfarrerin Martina
Steffen-Eliş

Pfarrerin 
Dr. Stefanie Sippel

Manuel Starck Klaus Meinig

Unser Newsletter 
Melden Sie sich jetzt an zum monatlichen Newsletter  
der Apostel-Paulus-Kirche!
Verpassen Sie künftig keine Events mehr! 
Alle Neuigkeiten und Veranstaltungen können Sie ab sofort 
bequem und übersichtlich unserem monatlichen Newsletter 
entnehmen, den wir Ihnen gerne per E-Mail zukommen lassen. 
https://ev-apg.de/newsletterbestellung



24   Förderverein



Förderverein   25

Wirken Sie mit –
Hand in Hand!

             

Hand 
in  Hand
fur die 
Apostel-
Paulus-
Kirche

             

Mitglied werden
Falls Sie zu den Freund*innen und 
Förder*innen gehören möchten, senden Sie 
bitte das ausgefüllte Formular aus dem Flyer 
oder von der Website an: 
Förderverein der Ev. Apostel-Paulus-Kirchen-
gemeinde
Vorsitzende: Pfarrerin Martina Steffen-Eliș
Stellvertreter: Markus Willner
Klixstraße 2 · 10823 Berlin-Schöneberg
foerderverein@ev-apg.de

Einmalige Spenden
Auch einmalige Zuwendungen (ohne Mit-
gliedschaft) sind willkommen. Für Ihre Spende 
stellen wir eine Spendenbescheinigung aus.

Spendenkonto
Förderverein der Ev. Apostel-
Paulus-Kirchengemeinde
Evangelische Bank
IBAN:  
DE03 5206 0410 0005 0250 36

Weitere 
Informationen
www.ev-apg.de/foerderverein

Beim 130-jährigen Kirchweihjubiläum 
am 29.12.2024 war der erweiterte Vor-
stand des Fördervereins mit einem Stand 
vertreten und informierte über bisherige 
und zukünftige Projekte:
Sowohl die Tafeln zur Baugeschichte 
der Kirche als auch die Festschrift zum 
Kirchweihjubiäum finanzierte der För-
derverein durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden mit.
Nachdem die Sitzkissen im Hauptschiff 
der Kirche alle erneuert wurden, sollen 
nun die Sitzkissen in den Seitenschiffen 
und auf der Empore Schritt für Schritt 
erneuert werden.
Unterstützen Sie dieses Projekt!

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre  
finanzielle Unterstützung für die  
Apostel-Paulus-Kirche!

Und merken Sie sich schon einmal 
vor: Am 21.6. um 20 Uhr findet 
wieder ein Benefizkonzert für den 
Förderverein statt; in diesem Jahr 
mit dem Santa Rosa Symphony Youth 
Orchestra. 

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş, 
Vorsitzende des Fördervereins
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SONNTAG
6.4.2025

14 Uhr

SONNTAG
2.3.2025

14 Uhr

„Das Ende – der Anfang" –  
die letzten überlieferten Worte von Dietrich Bonhoeffer 
Predigt: Pfarrer i.R. Gottfried Brezger
Liturgie: Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
Musik: Stefan Pick

17 (Nachhaltigkeits-) Ziele für die Kirche 
Predigt: Pfarrerin Barbara Neubert
Liturgie: Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
Musik: Kantor Sebastian Brendel

An jedem ersten Sonntag im Monat gibt es in der Apostel-Paulus-Kirche 
einen Besonderen Gottesdienst mit einem thematischen Schwerpunkt. 
Dazu laden wir Gäste aus Kirche, Politik und Kultur ein, im Gottesdienst 

zu predigen. Außerdem gibt es besondere Musik im Gottesdienst.  
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit, mit den Gästen  

ins Gespräch zu kommen. 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
in der Apostel-Paulus-Kirche

von März bis Juni

SONNTAG
4.5.2025

14 Uhr 

SONNTAG
1.6.2025

14 Uhr 

„Mutig, stark, beherzt“ – 
das Motto des Evangelischen Kirchentages in Hannover
Predigt und Liturgie: Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
Musik: Kantor i.R. Friedrich Wilhelm Schulze

„Geist und Seele wird verwirret“ –  
Bach-Kantate, BWV 35
Predigt: Pfarrerin Dr. Sarah-Magdalena Kingreen 
Liturgie: Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
Musik: Kantor Sebastian Brendel
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17 
(Nachhaltigkeits-) 
Ziele für die Kirche

„Das Ende – der Anfang" –   
die letzten überlieferten Worte von Dietrich Bonhoeffer

„Mutig, stark, beherzt“ –
das Motto des Evangelischen Kirchentages in Hannover

Am 9. April 2025 jährt sich zum 80. Mal 
der Todestag des evangelischen Theolo-
gen und Widerstandskämpfers Dietrich 
Bonhoeffer (1906–1945).

Das Motto drückt aus, was sich viele 
wünschen: der Verzagtheit zu trotzen. 
Krisen und Konflikte türmen sich auf, die 
Nachrichten überschlagen sich mit beun-
ruhigenden Meldungen und wir stehen 
vor der Herausforderung, die Hoffnung 
nicht aufzugeben.

10 Gebote sind bekannt – aber 17 Ziele? 
17 Ziele für eine bessere Welt –  
mit Lebensraum für alle – Kirchen tragen 
dazu bei. Und sie haben mit dem Glau-
ben zu tun. 
Im Gottesdienst ist Raum, sich über all 
das Gedanken zu machen, mit Gott zu 
bereden und ihm für diese wunderbare 
Erde zu danken.

Pfarrer i.R. Gottfried Brezger ist seit 1998 
Vorsitzender der Erinnerungs- und Be-
gegnungsstätte Bonhoeffer-Haus Berlin 
und wird in diesem Gottesdienst die 
Predigt halten.

Hören wir Hoffnungstexte aus der Bibel, 
singen mutmachende Lieder und stärken 
uns gegenseitig in der Gemeinschaft des 
Glaubens.
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MÄRZ
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr
ihn nicht unterdrücken.          Lev 19,33 (E) 

Sonntag
2.3.

14 Uhr

Besonderer Gottesdienst
zum Thema „17 (Nachhaltigkeits-) 
Ziele der Kirche“

Pfarrerin Barbara Neubert, 
Pfarrerin Martina Steffen-Eliş
Musik: 
Kantor Sebastian Brendel

Sonntag
9.3.

11 Uhr

Abendmahlsgottesdienst  
 mit einigen Liedern und Texten  
auf Englisch

Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel 
Musik: Kantorin Pamela Hulme

Sonntag
16.3.

11 Uhr

Familienkirche
zum Weltgebetstag  
„wunderbar geschaffen“ von den 
Cookinseln

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş 
Musik: Kantorin Pamela Hulme

Sonntag
23.3.

11 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrerin 
Beate Klostermann-Reimers, 
Musik: Stefan Pick

Sonntag
30.3.

11 Uhr

Gottesdienst
Vikarin Franziska Zellmer 
Musik: Stefan Pick

Gottesdienste 
in der Apostel-Paulus-Kirche



APRIL
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?        Lk 24,32 (L)

Sonntag
6.4.

14 Uhr

Besonderer Gottesdienst  
„Das Ende – der Anfang“ –  
die letzten überlieferten Worte von 
Dietrich Bonhoeffer

Pfarrer i.R. Gottfried Brezger,
Pfarrerin Martina Steffen-Eliş,
Musik: Stefan Pick

Sonntag
13.4.

11 Uhr

Abendmahlsgottesdienst
mit einigen Liedern und Texten  
auf Englisch

Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel 
Musik: Kantor 
Sebastian Brendel

Donners-
tag

17.4.
18 Uhr

Gründonnerstag 
Herzliche Einladung zum 
Tischabendmahl/Agapefeier 
Gottesdienst in die Kirchengemeinde 
Alt-Schöneberg

Pfarrerin Rebecca Cyranek 
Musik:  
Kantor Sebastian Brendel

Freitag
18.4.

11 Uhr

Karfreitag  
Gottesdienst

Superintendent  
Michael Raddatz 
Musik: Kantorin Pamela Hulme

Samstag
19.4.

21.30 Uhr

Osternacht
Gottesdienst zur Osternacht 
mit Taufgedenken

Vikarin Franziska Zellmer 
Pfarrerin Martina Steffen-Eliş 
Musik: Kantor Sebastian Brendel

Sonntag
20.4.

11 Uhr

Ostersonntag  
Gottesdienst

Superintendent   
Michael Raddatz 
Musik: Julia Landau

Montag
21.4.

11 Uhr

Ostermontag
Herzliche Einladung zum Kantaten-
gottesdienst in die KG Alt-Schöne-
berg

Pfarrerin Rebecca Cyranek 
Musik: 
Kantor Sebastian Brendel

Sonntag
27.4.

11 Uhr

Gottesdienst
Pfarrer Michael Bolz 
Musik: Dimitri Dimitrov

Gottesdienste  29
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MAI
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.        Joel 1,19-20 (E)

Sonntag
4.5.

14 Uhr

Besonderer Gottesdienst 
zum Motto des Kirchentages  
„mutig, stark, beherzt“

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş 
Musik: Kantor i.R. 
Friedrich-Wilhelm-Schulze 

Sonntag
11.5.

11 Uhr

Musikalischer Gottesdienst
zum Primaverafest mit Pop-Chor Pfarrerin Martina Steffen-Eliş  

Musik: Pamela Hulme

Sonntag
18.5.

11 Uhr

Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmand*innen
siehe Seite 16

Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel, 
Vikarin Franziska Zellmer, 
Luise Grühn 
Musik: Pamela Hulme

Sonntag
25.5.

11 Uhr

Predigtgottesdienst Vikarin Franziska Zellmer 
Musik: 
Kantor Sebastian Brendel

Donnerstag
29.5.

11 Uhr

Christi Himmelfahrt
Auf dem Weg – Stationengottsdienst 
zu Himmelfahrt 
Start in der Kirchengemeinde 
Zum Heilsbronnen, Wanderung zur 
Apostel-Paulus-Kirche und zur  
Paul-Gerhardt-Kirche
siehe Seite 17

Pfarrerin Christiane Klußmann, 
Pfarrerin Dr. Stefanie Sippel, 
Pfarrerin Rebecca Cyranek 
Musik: 
Kantor Sebastian Brendel

  

JAHRESLOSUNG 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!          1. Thess 5,21 (E)
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Offene 
Kirche

täglich

12–18 Uhr
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Hier stelle ich in jeder Ausgabe ein Buch 
vor, das unterschiedliche Aspekte des 
interreligiösen Dialogs in Vergangenheit 
und Gegenwart, in Romanform oder als 
Sachbuch beleuchtet.

Der Islam gehört zu Deutschland und in 
Berlin ganz selbstverständlich zum All-
tag – und das nicht erst seit den 1970er 
Jahren. Bettina Gräf und Julia Tieke 
erzählen in ihrem Stadtführer „111 Orte 
in Berlin, die vom Islam erzählen“ von 
Geschichte und Gegenwart des Islam in 
der Hauptstadt. Sie stellen Orte, Plätze 
und Einrichtungen vor, an denen der 
Alltag gelebt wird – quer durch Kieze, hin 
zu Menschen, Ideen und Institutionen. 
Mit dem von Fotografin Mirka Pflüger 
bebilderten Buch lassen sich Berliner 
Verflechtungen mit dem Islam wahrneh-
men – zwischen Togo und Indonesien, 
Alltag und Feiertagen, Ost und West, 
Vergangenem und Allgegenwärtigem.

Die roten Fäden ziehen sich durch Berlin 
und führen die Lesenden von diploma-
tischen Institutionen wie dem Auswärti-
gen Amt zu Orten des alltäglichen Lebens 
wie der Schneiderin der Togoerin Bilkiss 
im Wedding mit ihren leuchtend bunten 
Stoffen; von der Staatsbibliothek am 
Tiergarten, die eine der umfangreichs-
ten Sammlungen von Handschriften aus 
muslimischen Gesellschaften in Asien 
und Afrika beherbergt, zur Hatun-Sürücü-
Brücke an der Sonnenallee, benannt 
nach dem Opfer eines Femizids.

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş,
Beauftragte für den interreligiösen 

Dialog im Kirchenkreis  
Tempelhof-Schöneberg

Buchvorstellung
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Am 27.1.25 hatten die Lebensmelodien die Ehre 
beim zentralen Holocaust-Gedenken der Vollver-
sammlung der Vereinten Nationen in New York 
erklingen zu dürfen.
Im Anschluss an die Zeremonie veranstaltete das 
Ensemble ein Bildungsprogramm, gefolgt von 
einem Abendkonzert.

https://www.juedische-allgemeine.de/kultur/musik-ist-die-beste-rache/

https://www.ts-evangelisch.de/b/gedenken-politik-und-lebensmelodien-
holocaust-gedenktag-der-un-vollversammlung-175244

Reise zur UN nach New York 
gegen das Vergessen



34   

Faire Gemeinden im Kirchenkreis – es werden mehr!
Im Kirchenkreis gibt es jetzt vier mit dem Ökumenischen Siegel 

„Faire Gemeinde“ zertifizierte Gemeinden. Am längsten dabei 
ist Marienfelde. Die Apostel-Paulus-Gemeinde und der Kirchen-
kreis wurden im November rezertifiziert. Im Oktober wurde die 

Kirchengemeinde Mariendorf-Ost 
ausgezeichnet, im Dezember die 
Kirchengmeinde Lichtenrade.

»Über den Tellerrand   geschaut« 
Nachrichten aus Kirchenkreis, Landeskirche, EKD  
und der weltweiten Ökumene

Pfarrer für Migration und Integration
Am 26.1.25 wurde Matthias Puppe als landeskirchlicher 
Pfarrer für Migration und Integration in der Potsdamer 
Friedenskirche in sein Amt eingeführt.
https://www.ekbo.de/news-detail/ein-kirchlicher-
dienst-der-mitten-in-die-gesellschaft-gehoert 

+++

+++

+++
taz-Artikel über Franziska Zellmer und die Kirche im Osten
In einem Artikel der taz vom 3.1.2025 erzählt Franziska Zellmer 
über ihren Weg zum Vikariat in der Apostel-Paulus-Gemeinde 
und ihr Ziel, Pfarrerin im Osten Deutschlands zu werden.
https://taz.de/Evangelische-Kirche-im-Osten/!6052808/
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»Über den Tellerrand   geschaut« 
Nachrichten aus Kirchenkreis, Landeskirche, EKD  
und der weltweiten Ökumene

30 Jahre Notfallseelsorge und Krisenintervention in Berlin
Sie wurde 1995 in Berlin zusammen mit dem Erzbistum Berlin gegründet, um 
Menschen in Not seelischen Beistand zu leisten. In diesen 30 Jahren ist bis 
heute ein Netzwerk entstanden, das aus rund 140 ehrenamtlichen Notfall-
seelsorgerinnen und Notfallseelsorgern sowie Kriseninterventionshelferinnen 
und Kriseninterventionshelfern besteht, die Hand in Hand mit der Feuerwehr, 
Polizei und Rettungskräften arbeiten, um Betroffenen und Angehörigen zur 
Seite zu stehen.
Unter dem Dach der Notfallseelsorge und Krisenintervention in Berlin arbeiten 
mittlerweile acht Organisationen und Institutionen in einer Arbeitsgemein-
schaft (ArGe NFS/KI Berlin) zusammen. Neben der EKBO und dem Erzbistum 
Berlin sind dies die Muslimische Notfallseelsorge, die Johanniter-Unfall-Hilfe, 
der Malteser Hilfsdienst, der Arbeiter-Samariter-Bund, die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft und das Deutsche Rote Kreuz.
https://www.domradio.de/audio/ein-interview-mit-martina-steffen-elis-
pfarrerin 

https://bc.pressmatrix.com/
de/profiles/3f2ca7a59cab/
editions/523b48bcbc4b9d022335/
preview_pages

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş

+++



Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

Herzliche Einladung am 11. April 2025 
ab 18 Uhr, den Kreuzweg „Auf deinem 
Weg“ gemeinsam zu gehen.
Die Frage, die wir uns dabei stellen 
wollen, lautet: Wie gehen wir mit den 
Kreuzwegen in unserem Leben um? Ge-
hen wir sie allein oder in Gemeinschaft 
mit Christus? Der Ökumenische Jugend-
kreuzweg 2025 „Auf deinem Weg“ bietet 
die Möglichkeit, in der Gemeinschaft mit 
anderen über diese Fragen nachzuden-
ken, Antworten zu finden und uns daran 
zu erinnern, dass Gott uns auf jedem 
unserer Wege begleitet und stützt. 

36   Kinder und Jugendliche

Wie auch in den Jahren zuvor laufen 
wir, zusammen als Gemeinschaft, von 
Station zu Station, dabei ist es immer 
auch möglich nur an einzelnen Statio-
nen teilzunehmen. Der Startpunkt wird 
noch bekannt gegeben, daher beachten 
Sie bitte die Aushänge, Abkündigungen 
und Website-Einträge ab März/April. 

11. April 2025 ab 18 Uhr
Info / Kontakt: Jens M. Krüger – 
0176 47 10 66 36 
krueger@ts-evangelisch.de



„Her mit dem 
guten Leben“ – 
der Konfi*Tag 2025

Am Samstag 18. Januar fand der zweite 
Konfi*Tag des Ev. Kirchenkreises Tempel-
hof-Schöneberg statt. 
150 Konfi*s der verschiedenen Gemein-
den kamen in der Gemeinde Alt-Tempel-
hof & Michael zusammen.

Unter dem Titel „Her mit dem guten 
Leben“ wurde gemeinsam gedacht, 
gefeiert, gebastelt, gegessen und vor 
allem sich ausgetauscht und miteinan-
der vernetzt. Dabei hatten die Konfi*s 
die Möglichkeit, der Jahreslosung 2025 

„Prüft alles, das Gute behaltet“ (1. Thess 
5,21) nachzugehen und „das gute Leben“ 
für sich zu prüfen. So war das Gemeinde-
haus gefüllt mit Gegenständen, die für 
ein gutes Leben dienlich sein könnten – 
Musikinstrumente, Bastelmaterial, Sport-
geräte, Gesellschaftsspiele usw. standen 
zur freien Verfügung.

Einladung zum offenen Jugendtreff
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zwischen 
12–17 Jahren, zum offenen Jugendtreff in der Gemeinde 
Alt-Schöneberg zu kommen! Zusammen machen wir, 
worauf ihr Lust habt! Spielen, Quatschen, Lachen, Musik 
hören, Backen usw. usf.! Kommt gern vorbei und bringt 
eure Freund*innen mit!
Mittwochs (außer in den Schulferien) von 17-20 Uhr 
im Jugendraum der Gemeinde Alt-Schöneberg 
(Hauptstraße 48 – gegenüber vom Odeon Kino)

Für das leibliche Wohl wurde natürlich 
auch gesorgt, bevor am Ende gemein-
sam Gottesdienst gefeiert wurde, wo 
noch einmal diskutiert wurde, ob die 
letzten Stunden denn nun das gute 
Leben waren!
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Teamer*innen und Helfer*innen – ohne 
die dieser Tag niemals möglich gewe-
sen wäre – sowie die Mitarbeiter*innen 
des Konfi-Konvents. Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass dieser Konfi*Tag, wie 
im Vorjahr, ein voller Erfolg war!

Luise Grühn 
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Liebe Apostel-Paulus-Gemeinde!

Ich freue mich sehr, mich Ihnen als neue 
Kirchenmusikerin in der Region Schöne-
berg-Mitte vorstellen zu dürfen. Mein 
Name ist Pam Hulme, ich bin 45 Jahre 
alt und komme aus England. Ich wurde 
in der Nähe von Liverpool geboren, und 
nach dem Studium an den Universitäten 
in Bristol (BA Musik, MA Musikwissen-
schaft) und Canterbury (Lehramt) habe 
ich zwölf Jahre in London gearbeitet, erst 
als Musiklehrerin, dann als Fachbereichs-
leitung Musik in einer Gesamtschule und 
anschließend als freiberufliche Chor-

leiterin, Organistin, und Workshop-
Leiterin. 
London ist ein spannender Schmelztiegel 
unterschiedlicher Kulturen; dort durfte 
ich vielfältige Musik erleben, genießen, 
und mitmachen. Ich war aber ein wenig 
frustriert, dass ich dort keine Zeit zum 
Komponieren finden konnte. 

Durch eine Gemeindepartnerschaft 
zwischen meiner damaligen Ost-London 
Gemeinde und der Gemeinde am Wein-
berg in Mitte bin ich 2015 für ein  

Sabbatjahr nach Berlin ge-
kommen. In dem Jahr durfte 
ich mich hauptsächlich auf 
das Komponieren für Orgel 
und Elektronik fokussieren; 
gleichzeitig habe ich mich in 
Berlin verliebt, eine Wohnung 
in Friedrichshain gefunden 
und … bin hier geblieben! 
2020 habe ich ein postgra-
duales Forschungsprojekt in 
Komposition als Fernstudium 
an der Huddersfield Universi-
tät in England abgeschlossen.
Als angestellte Kirchenmusi-
kerin habe ich in Friedrichs-
hain angefangen, erst mit 
meinem 2015 gegründeten 

Kantorin Pam Hulme
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Chor in der Pfingstgemeinde, dann mit 
vielfaltigen Aufgaben in den Gemein-
den Boxhagen-Stralau, St. Markus und 
Samariter-Auferstehung. 
2024 habe ich ein kirchmusikalisches 
Studium (BA) an der Evangelische Hoch-
schule für Kirchenmusik in Halle abge-
schlossen. 

Nun freue ich mich, in meiner Stelle 
bei Ihnen diese neuen Kenntnisse der 
deutschen Tradition mit meinen musika-
lischen Erfahrungen aus Großbritannien 
zusammenzubringen. In Schöneberg-
Mitte werde ich viel im Bereich musi-
kalischer Kinder- und Familienarbeit 
machen, inklusive Kinderchöre,  Weih-
nachtsmusical, Zusammenarbeit mit den 
Kitas; und vielleicht auch Projekte mit 
Jugendlichen anbieten. Ich freue mich 
auch auf Orgeldienste mit den schönen 
Orgeln in den drei Gemeinden und auf 
einige weitere Projekte im Rahmen des 
Kirchenkreises. Außerhalb meiner Arbeit 
bei Ihnen möchte ich weiterhin den 
Pfingstchor in Friedrichshain leiten, gele-
gentlich an sozialen Musikprojekten mit 
Living Song CIC in London teilnehmen 
und hoffe auch, dass ich ein wenig Zeit 
zum Komponieren finde!

Kirchenmusikerin Pam Hulme

Eine gute Gelegenheit, 
Pam Hulme persönlich kennen-
zulernen, haben Sie am 
10. und 11. Mai beim 
Primavera-Pop-Projektchor 
Es sind keine Notenkenntnisse 
erforderlich, nur Freude am  
gemeinsamen Singen.  
siehe Seite 14

Kinderchöre: siehe Seite 41
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Den Neuen Chor Alt-Schöneberg,  
der normalerweise 2-3 große  
Oratorien jährlich aufführt und  
mittwochs probt.

Der Chor Zum Heilsbronnen,  
der 5-8 Mal jährlich im Gottesdienst 
unter anderem Kantaten Bachs und  
A-cappella-Literatur aufführt und  
dienstags probt.

Das Schöneberger Kammerchor-
projekt, das sich der anspruchsvollen 
A-cappella-Literatur widmet und  
projektweise zusammenkommt.

Außerdem gibt es das Kirchenkreis- 
orchester Schöneberg, das sich als 
Streichorchester dem vielfältigen  
Repertoire vom Barock bis zur  
Moderne widmet und montags probt.

Die Gemeinden Apostel Paulus, Alt-Schöneberg und Zum Heilsbronnen bilden die 
Region Schöneberg-Mitte. Unser Kantor Sebastian Brendel bietet gemeinsam mit 
weiteren Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern aus dem Kirchenkreis Tempel-
hof-Schöneberg ein vielfältiges Angebot an Gruppen, Konzerten und  
besonderer Musik im Gottesdienst. Die Musiker gestalten dabei an allen drei  
Standorten Gottesdienste und veranstalten Konzerte und Musical-Projekte.
Schöneberg-Mitte hat zahlreiche Angebote für kirchenmusikalisch Interessierte. 
Wenn Sie mitmusizieren wollen, gibt es zum Beispiel drei Chöre verschiedener  
Ausprägung.

Kirchenmusik 
in Schöneberg-Mitte

Wenn Sie Interesse haben, 
mitzumachen, melden Sie sich 
gerne direkt bei Kantor Sebastian 
Brendel, per Mail: brendel@ts-
evangelisch.de oder telefonisch: 
0160-94714690. So können Sie 
die aktuellen Modalitäten erfah-
ren und einen Termin für eine 
erste Probe vereinbaren.
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Kiezchor Schöneberg
Klixstr. 2, 10823 Berlin 
montags, von 19–21 Uhr, Saal 1
Leitung: Maximilian Kleinert
kontakt@kiezchorschoeneberg.de
kiezchorschoeneberg.de

CrelleChor 
Klixstr. 2, 10823 Berlin 
dienstags  19–21 Uhr, Saal 1
Leitung: Gabriele Prahm 
Kontakt: Karin Strahmann 
strahmann@fullhaus-npo.de

Charlottenburger Kammerchor 
Klixstr. 2, 10823 Berlin 
dienstags  19.30–21.30 Uhr, Saal 3
Leitung: Frau Wanying Lin
Kontakt: Petra Kolek 
erster.vorstand@charlottenburger-
kammerchor.de

Gofenberg-Chor
Klixstr. 2, 10823 Berlin 
mittwochs 18–20 Uhr, Saal 1
Leitung: Konstantin Nazarov
Kontakt: Manfred Füger
mafueg@aol.de
www.gofenbergchor.de

Hauptchor
Klixstr. 2, 10823 Berlin 
donnerstags 19–20.30 Uhr, Saal 3
Leitung: Edy Godinho
kontakt@edygodinho.de
edygodinho.de/hauptchor

Weitere Chöre, die in  
unserer Gemeinde proben:

Kinderchöre in  
Schöneberg-Mitte

Kinderchor für Kinder im 
Vorschulalter (4–6 Jahre)
donnerstags, 15 bis 15.30 Uhr  
(außer in den Schulferien)
Apostel-Paulus-Kirchengemeinde, 
Gemeindehaus Saal 2, 
Klixstraße 2, 10823 Berlin
Kinderchor für Kinder im 
Grundschulalter (7-12 Jahre)
donnerstags, 17 bis 17.45 Uhr 
(außer in den Schulferien)
Kirchengemeinde Zum Heilsbronnen, 
Hörsaal 1. Etage, 
Heilbronner Straße 20, 10779 Berlin

Wir singen ein buntes Repertoire aus Kinder-
liedern, Volksliedern, Klassik und ganz neuen 
Liedern, verwoben mit lustigen Spielen und Ele-
menten der Stimmbildung und des Notenlesen-
lernens. Wir treten in Gottesdiensten, Konzerten, 
Gemeindefesten und zu anderen Gelegenheiten 
auf, und bei uns gibt es auch die Möglichkeit, beim 
Musiktheater mitzumachen. 
Haben wir dich neugierig gemacht?   
Komm gerne zu einer offenen Schnupperprobe 
vorbei oder melde dich per E-Mail bei mir an, um 
zu erfahren, ob in deiner Wunsch-Kinderchorgrup-
pe noch Plätze frei sind. 
Nächste Schnupperproben: 
20.+27. Februar / 8.+15. Mai

Leitung: Pamela Hulme
Tel: 0178 51 18366
E-Mail: hulme@ts-evangelisch.de



Die Apostel-Paulus-Kirche vermietet ihre Räumlichkeiten regelmäßig an Konzert- 
veranstalter und -agenturen für Klassik- und Popkonzerte. Durch die Einnahmen 
kann die Kirche in den Wintermonaten durchgehend beheizt werden, was der  
Offenen Kirche, den Gottesdiensten und den verschiedenen Angeboten im Kirchen-
café zu Gute kommt.

Konzerte  zu Gast in unserer Kirche
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Jugendchor Cuchuflete

Der Jugendchor Cuchuflete wurde 2014 in Spanien 
von Álvaro Castillo (Direktor) und Natalia Marín 
(Gesangstechnik) gegründet und besteht aus 34 
Jungen und Mädchen im Alter von 10 bis 17 Jahren. 
Sie haben an so besonderen Orten wie dem 
Petersdom im Vatikan oder im Disneyland Paris 
gesungen und sind auch in verschiedenen Städten 
in Portugal, Italien, der Schweiz, Frankreich und 
natürlich Spanien aufgetreten. Sie haben drei 
Alben aufgenommen und an verschiedenen Pro-
duktionen von Opern, Zarzuela (spanische Oper), 
Fernsehwerbung und Zusammenarbeit an Alben 
nationaler Künstler teilgenommen.
Sie werden das Programm „Weil wir das Leben 
lieben“ aufführen, das aus einem sehr modernen, 
abwechslungsreichen und fröhlichen Repertoire 
besteht, begleitet von farbenfrohen Choreografien, 
die Publikum jeden Alters begeistern werden.

KONZERTPROGRAMM
•   Bring me little water, Sylvie
•   Adiemus (Karl Jenkins).
•   La la Land Medley (OST „La la Land“).
•   Sweet Caroline (Neil Diamond).
•   Mañana (OST „Annie“).
•   He lives in you (OST „Der König der Löwen“).
•   A puppet’s dream (Darius Lim).
•   Oh, happy day! (Traditionelles Evangelium).
•   Por mil años más (Christina Perry).
•   The shoop shoop song (OST „Mermaids“).
•   Mi música es tu voz (OST „Operación Triunfo“).
•   Hommage an Queen (Medley).
•   Hommage an Mecano (Medley).
•   Hommage an ABBA (Medley).

Konzert
1. März, 18 Uhr
Apostel-Paulus-Kirche
www.corocuchuflete.com
https://www.instagram.com/corocuchuflete
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Ottosinfoniker

Am 5. April um 19:30 Uhr Uhr 
spielen die Ottosinfoniker:
Antonin Dvorák, In der Natur, Op. 91
Cécile Chaminade, Concertino für 
Flöte, Op. 107, 
Solistin Lotta Bonni Timmermann
Josef Suk, Ein Märchen (Pohádka), 
Op. 16

Eintritt frei, Spenden erbeten
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Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr

Samstag von 10 bis 15 Uhr
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Tel./Fax: 030 / 78 70 697
Mobil: 0172 / 311 74 61

kleeberg@kleeberg-dienstleistungen.de

Ristorante Villa Franca
Vorbergstraße 10

10823 Berlin
030 – 23 90 77 30

villafranca-berlin.de

Mo– Fr von 16–24 Uhr
Sa–So von 11–24 Uhr

Drei Räume stehen in der Villa 
Franca für Ihre individuelle 

Feier bereit, die wir gern 
nach Ihren ganz persönlichen 
Wünschen für Sie ausrichten. 

Feiern Sie Ihre Verlobung, 
Hochzeit, Taufe, Kommunion 

oder Feste mit bis zu 
80 Personen bei uns im Haus!
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 0157 32351500

54   Anzeigen



Ausblick   55

Impressum
Herausgeber: Bevollmächtigtenausschuss der Apostel-Paulus-Kirchengemeinde
Redaktion: Martina Steffen-Eliş, Vikarin Franziska Zellmer
Lektorat: Jasmin Manike, Dr. Stefanie Sippel, Layout: bauerundmoehring.de
Herstellung: GemeindebriefDruckerei, Druckhaus Harms, Auflage: 1700
Die eingesandten Artikel und Informationen sind nach bestem Gewissen 
und mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt worden. Dennoch kann keine 
Haftung für mögliche Fehler übernommen werden.
Mit vollem Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung von Herausgeber und Redaktionsausschuss wieder.  
Die Redaktion behält sich sinnwahrende Kürzungen vor.
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni–August 2025: 1. Mai
paulus@ev-apg.de, www.ev-apg.de 

•   Konzerte und Veranstaltungen
•  neuer Konfirmandenkurs
•   Gemeindeleben, Kiez und Nachbarschaft
•   GKR Wahlen

Themen des nächsten Paulus
Juni · Juli · August 2025

Bitte spenden Sie auf folgendes Konto 
(neue Bankverbindung):
Kirchenkreisverband Berlin Mitte-West
Berliner Sparkasse
IBAN: DE31 1005 0000 0191 2163 72

Verwendungszweck:  
Bitte geben Sie im Feld Verwendungszweck 
Ihren Namen und Ihre Anschrift an, sofern Sie 
eine Spendenquittung wünschen. 
Wenn Sie für einen bestimmten Bereich unserer 
Arbeit spenden möchten (z.B. Kirchenmusik 
oder Interreligiöser Dialog), können Sie dies 
ebenfalls hier vermerken.

Unterstützen Sie uns weiterhin durch 
Ihr Kommen, Ihre Anregungen, Kollek-
ten und Spenden. 
Für die diakonische Arbeit unserer Ge-
meinde, für den Erhalt unserer Kirche, für 
die Kirchenmusik, unsere Öffentlichkeits-
arbeit und viele andere Bereiche sind wir 
auch 2025 auf Ihre Spenden angewie-
sen. Ihre Spende kommt, anders als die 
Kirchensteuer, direkt unserer Gemeinde 
und dem gewünschten Projekt zugute.

Pfarrerin Martina Steffen-Eliş

Wir sagen Danke!
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APOSTEL-
PAULUS-
KIRCHE

Sprechzeiten: donnerstags,  
16–18 Uhr in der Kirche und nach 
Vereinbarung in der Klixstraße
www.ev-apg.de

Gemeindehaus: 
Klixstraße 2, 10823 Berlin
Küsterei: Jasmin Manike
Tel. 781 12 80, kuesterei@ev-apg.de

Offene 
Kirche

täglich

12–18 Uhr


